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DM-Kandidaten siegen beim Silvesterlauf

Autor Laura Elges

Von Beginn an waren Tim Leyser (Startnummer 621) und Lutz Kohlhaas (603) im Vorderfeld des 3000-Meter-Felds beim Mörschieder Silvesterlauf zu fin-
den. Auf der Zielgeraden entschied der Birkenfelder Leyser das Rennen für sich. Foto: Joachim Hähn

Leichtathletik: LAZ Birkenfeld stellt in Mörschied beide Gewinner – Leysers Taktik geht auf

Mörschied. Fast 250 Läufer kamen nach Mörschied, um beim 36. Silvesterlauf des TuS zu starten. Die Strecken waren allesamt top präpariert,

und bei sonnigem Wetter und Temperaturen um den Gefrierpunkt durften sich die Leichtathleten über beste Bedingungen freuen.

Die Bambini bis fünf Jahre durften die Traditionsveranstaltung eröffnen. Yvonne Hanß, die Leichtathletik-Abteilungsleiterin des TuS Mörschied,

freute sich: „Toll, dass der Bambini-Lauf, der erst zum zweiten Mal im Programm steht, immer besser angenommen wird und immer mehr Zu-

spruch findet“ Die Jüngsten lieferten sich spannende Duelle. Bei den Mädchen siegte Hannah Liebig, und bei den Jungen hatte Christopher

Murphy, beide TV Oberstein, die Nase vorn.

Die Kinder unter acht Jahren starteten anschließend über 600 Meter. Erste wurde bei den Mädchen Maya Rockenbach von der LLG Hunsrück

in 2:53 Minuten. Bei den Jungs gab es ein Herzschlag-Finale. Ole Bennet Brusius vom SV Göttschied und Devon Cazales vom TV Oberstein

liefen nach 2:52 Minuten zeitgleich über die Ziellinie und wurden beide zu Siegern erklärt. Die folgende 1200-Meter-Distanz für Schüler hatte

einiges zu bieten. Sie führte über eine hüglige Wiese, einem Waldweg mit einem Bachüberfluss und durch die Kulisse der Karl-May-Festspiele.

Bei den Mädchen dominierte Lene Schmidt vom LAZ Birkenfeld die U12 und siegte mit 4:51 Minuten vor ihrer Vereinskameradin Emily Urban

und Nele Barth vom TVO. Cedric Vogt vom SV Göttschied glänzte in der U14 und gewann mit deutlichem Vorsprung von 20 Sekunden in der

Zeit von 4:29 Minuten vor Nils Stolberger von der LAZ Birkenfeld.

Heinz Hofmann, der den Silvesterlauf wie gewohnt fachkundig moderierte, schickte 105 Läufer im Hauptlauf über die Distanz von 10 000 Me-

tern auf die Strecke. Als Favoriten waren Benjamin Dern vom LAZ Birkenfeld, André Weber, der für Hörerlebnis Gebel & Weber startete, und
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Christian Cullmann vom VfL Algenrodt unterwegs. Von Beginn an dominierte Dern das Rennen und setzte sich schon nach dem ersten Anstieg

ab. Mit einer tollen Zeit von 35:09 Minuten kam er mit deutlichem Vorsprung vor Weber ins Ziel. Recht entspannt äußerte sich Dern nach dem

Rennen: „Der Lauf war super und die Strecke gut präpariert! Schon oben am Berg konnte ich mich absetzen.“ Er ergänzte: „Ich versuche mög-

lichst jeden Wettkampf mitzunehmen, um im Jahr 2020 auf der Bahn fit zu sein.“ Als schnellste Frau kam Lisa Schmitt vor Sandra Dolby vom

VfR Baumholder ins Ziel. Lisa Schmitt ist im Gegensatz zum ambitionierten Dern als Hobbyläuferin unterwegs und hatte hörbar gute Laune

nach dem Rennen: „Ich war vergangenes Jahr auch schon in Mörschied. Die Strecke war wieder sehr schön, und es hat riesigen Spaß ge-

macht.“ Neben den Gesamtsiegern überzeugten auch einige Altmeister. So wurde Hans Knieling vom VfL Algenrodt, mehrmaliger Rheinland-

Meister, mit 46:34 Minuten Gesamt-22. und Erster seiner Altersklasse M70.

Auf der Mittelstrecke über 3000 Meter duellierten sich Routinier Lutz Kohlhaas von der Spvgg Wildenburg und Youngster Tim Leyser von der

LAZ Birkenfeld. Beide ließen sich nicht aus den Augen und liefen das gesamte Rennen zusammen. Erst auf den letzten Metern konnte sich

Leyser mit einem starken Schlussspurt durchsetzen und gewann mit 10:28 Minuten vor Lutz Kohlhaas, der immerhin Sieger der Altersklasse

M40 wurde. Beide waren nach dem Rennen zufrieden. Kohlhaas erklärte: „Die Strecke war gut. Den Anstieg am Anfang kennt man ja. Tim und

ich sind die ganze Strecke gemeinsam gelaufen. Auf der Schlussgeraden habe ich ihn zunächst noch mal überholt, aber beim Schlussspurt

von Tim konnte ich nicht mehr mithalten.“ Er fügte an: „Auch an der OIE-Cross-Serie will ich in diesem Jahr wieder teilnehmen.“ Diese startet

übrigens am 11. Januar in Oberbrombach. Leyser äußerte sich ebenfalls zufrieden: „Dieses Mal habe ich versucht, taktisch zu laufen, weil ich

unbedingt gewinnen und Bestzeit laufen wollte.“ Beides klappte.

Erik Schmidt, beim LAZ Birkenfeld Trainer der beiden Sieger Dern und Leyser, lobte seine Schützlinge: „Ich bin mit all meinen Athleten super

zufrieden. Ich denke, das war ein sehr schöner Jahresabschluss. Benjamin und Tim sind topfit und peilen für das nächste Jahr beide Starts bei

den Deutschen Meisterschaften an.“

Dem TuS Mörschied, mit der Organisatorin Yvonne Hanß an der Spitze, war es auch in diesem Jahr wieder geglückt, zum Jahresabschluss ein

tolles Sportevent im Kreis Birkenfeld auf die Beine zu stellen“. Sichtlich erleichtert äußerte sich Yvonne Hanß: „Zum Glück haben wir immer ge-

nügend Helfer und sind ein eingespieltes Team, um eine solche Veranstaltung zu stemmen. Wir freuen uns schon auf den Silvesterlauf 2020.“

© Die inhaltlichen Rechte bleiben dem Verlag vorbehalten. Nutzung der journalistischen Inhalte ist ausschließlich zu eige-
nen, nichtkommerziellen Zwecken erlaubt.
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